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Welte anſt Politiſche Ueberſicht
ErzieherDer Reichstag ſetzte am Mittwoch die Berathung der
empfehletition des Journaliſtentages in Sachen des Zeugnißzwanges

e Die PetitionsCommiſſion hatte beantragt die Petition
jandlung die Juſtizcommiſſion zur Erwägung und eventuellen Be
ſeiſchb ſichtigung bei Berathung der Strafproceßordnung zu über

2 ſen Dagegen ſtellte der Abg Sonnemann den Abände
echaniker igsantrag die Petition dem Reichskanzler mit dem Erſuchen
0 Vorlegung eines Geſetzentwurfs zu überweiſen durch welchen

Reichspreßgeſetz im S 20 folgenden Zuſatz erhält Bildet
Inhalt eines periodiſchen Preßerzeugniſſes den Gegenſtand

t ver Strafverfolgung bleibt wenn der Redacteur haftbar
nſch jede zwangsweiſe Ermittelung eines anderen Schuldigen
en weäzgeſchloſſen Der Abg Sonnemann begründete dieſen
nochz trag unter Berufung auf die bekannten Vorgänge in Frank

Wer t Ueber die geben wir unten näheren Bericht
7 ſſe er Antrag der Commiſſion wurde angenommen Im weiteren

He eVrlauf der Sitzung kam der Antrag v Bernuth und Ge
ſſen betreffend die Prüfung der Wahlen zur Annahme

ſtellun gegen wurde die Reſolution Völk wegen Abänderung des
Stamnahlreglements nach längerer Discuſſion abgelehnt Des
erth zeichen der Antrag des Abg Reichenſperger Crefeld wegen

1 Trörterung der auf die Zwangsimpfung bezüglichen Petitionen
n vom Abg Sombart vorgelegter Geſetzentwurf betreffend

Abänderung des S 2 des Wechſelſtempelſteuergeſetzes wird
chſtens noch zu näherer Verhandlung kommen Die

rtei der Agrarier hält den Augenblick für gekommen
rthe votgen das herrſchende Wirthſchaftsſyſtem den Todesſtoß zuk fanchren Jhr Organ die Deutſche Landeszeitung ladet für
Zuchtn 22 Februar zur Conftituirung einer Vereinigung derere Geteuer und Wirthſchafts Reformer nach Berlin ein Unter

ichnet iſt die Einladung von einer großen Anzahl von Guts
haben beſitzern darunter v BelowSaleske Elsner v Gronow
Ulrichs GottbergReblin Graf v d SchulenburgBeetzendorf Udo
ömfgrraf zu StolbergWernigerode Freiherr v SeherrToß L

Thon Sontra Heſſen C Freiherr v Thüngen
oßbach Baiern Wilmanns Stadtgerichtsrath in Berlin

alle unter der Aegide des bekannten M A Niendorf
ls Vorbild ſoll der Vereinigung der in den Vereinigten
taaten von Nordamerika von den Farmern gegründete
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angerBund dienen Was dieſer bekämpfte forderte und
llbrachte das ſoll auch die Vereinigung bekämpfen fordern
d vollbringen Bekämpft hat jener nach der Deutſchen

andesztg die großen Privateiſenbahnen das Papiergeld und
t e Beamtencorruption gefordert hat er daß vermittels der

8 uht ahlen ehrliche Leute gewählt würden und vollbracht hat
r daß vie Grangers zuerſt in ihren Einzelſtaaten dann
ſuch bei der allgemeinen Wahl zum Congreß über den größten

b R kheil der früheren Corruptionsvertreter derart geſiegt haben

er Rechigß Es iſt böchſtezeichnend für den Muth der kühnen Steuer und Wirth
daß ſie ihr Vorgehen mit einem Schauer
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gemälde der Zuſtände in Amerika zu motiviren ſuchen
Der Phantaſie des Leſers bleibt es dann überlaſſen die beab
ſichtigte Analogie zu ziehen und ſich von deutſcher Beamten
corruption die ſchlimmſten Vorſtellungen zu machen Herr
Niendorf und Genoſſen aber haben ſich den Rücken
gedeckt denn ſie meinten ja ſelbſtverſtändlich nur Amerika
Die gleiche Tapferkeit welche ſich in dieſem Manöver aus
ſpricht ſcheinen die Herren bei der von ihnen zu werbenden
Gefolgſchaft vorauszuſetzen denn ſie verkünden wörtlich was
folgt Uebrigens iſt unſere Organiſation alſo angelegt daß
künftighin kein Verzeichniß von Namen öffentlich erſcheint
Den Geſetzesbeſtimmungen gegenüber dem Staat und dem Ver
einsgeſetz werden wir genügen für ſie wird unſere Arbeit offen
und klar ſein in Hinſicht auf die Großpreſſe und deren Ver
ketzerungen haben wir keinerlei Pflicht uns zu exponiren und
ihr von unſerer Thätigkeit Kenntniß zu geben denn auf Lob
können wir nicht rechnen und ihres Tadels bedarf es nicht
Die einfachſte Klugheit der Taktik befiehlt daß man im Kriege
die Füſiliere zu Tirailleuren verwendet Eine Partei die ein
reformatoriſches Werk vollbringen will die ſich vermißt be
ſtehende Zuſtände von Grund aus umzuwandeln und doch
nicht einmal den Muth hat an s helle Tageslicht zu treten

wahrlich das dürfte eine neue Erſcheinung in der Ge
ſchichte ſein

Aus Wien wird gegenüber anderweitigen Mittheilungenbetreffend die Form der Ueberreichung der Note des Grafen

Andraſſy in Conſtantinopel von gut unterrichteter Seite ver
ſichert daß die Verhandlungen über dieſe Frage noch ſchweben
Jedoch ſei es jetzt ſchon außer Frage daß die drei Kaiſermächte
einen identiſchen Vorgang beobachten werden

Die orientaliſche Frage zeigt übrigens heute ein ernſteres
Geſicht Serbien ſteht allem Anſchein nach vor einer be
drohlichen Umwälzung und aus Wien verlautet der dortige
türkiſche Geſandte habe aus Konſtantinopel den Auftrag er
halten ein Ultimatum nach Cetinje abzuſenden in demſelben
werde der Fürſt Nikita kategoriſch aufgefordert ſeine bisherige
Politik den Aufſtändiſchen gegenüber aufzugeben wofür dem
ſelben eine kurze Friſt geſtellt wird Nach fruchtloſem Ablauf
dieſer Friſt werden kriegeriſche Maßregeln in Ausſicht geſtellt
Andererſeits wird von einem Project aus Konſtantinopel be
richtet dahingehend dem Fürſten von Montenegro die Herze
gowing anzubieten falls er dann für beide Länder Vaſall der
Pforte werden will Fürſt Nikita dürfte wohl gegenwärtig
weniger denn je geneigt ſein ſeine Selbſtſtändigkeit aufzugeben
Von dem Fürſten Milan von Serbien heißt es er ſei des
Regierens müde Ungariſchen Nachrichten zufolge hat er einer
geheimen Verſammlung von Notabilitäten in ſeinem Palais
einen Vortrag über die Lage gehalten und angeblich erklärt
daß er kein Rettungsmittel kenne aus den Schwierigkeiten
herauszukommen Auch ſeine Getreuen wußten keinen Rath
und nach einer einſtündigen reſultatloſen Berathung erklärte
der Fürſt daß er demnach ſeinen Platz verlaſſen müſſe Er
würde ſich auf das Gut ſeiner Frau in Beſſarabien 40 Werſt
von Kiſchenew zurückziehen Protich beantragte einen Staats
ſtreich aber der Fürſt autwortete Jch habe kein Geld Jch
habe bei der ruſſiſchen Regierung verſucht Geld zu erhalten
aber vergebens Der Fürſt berief ſechs Oberſten zu ſich um
ſich über die Stimmung des Heeres zu orientiren Alle er
klärten daß die Hälfte der Offiziere unverläßlich ſeien Einige
ertheilten dem Fürſten den Rath er möge ſich in die Feſtung
zurückziehen und in einem Manifeſte den Volke erklären daß
man bei der gegenwärtigen Verfaſſung nicht regieren könne
Auch Rumänien hat fich nach heute vorliegenden Tele

entſchloſſen Der Kriegsminiſter hat von der Kammer einen
dringlichen Credit von 51 Millionen Francs begehrt und die
Kammer erkonnte die Dringlichkeit an Der ſelben wurde zu
gleich ein Geſetzentwurf vorgelegt wonach die rumäniſchen
Münzen fortan das Bild des Fürſten Karl tragen ſollen
Der Kaiſer von Oeſterreich hat eine Reihe hoher rumäniſcher
Beamten Militairs und Senatoren mit Orden ausgezeichnet
Aus welchem Anlaß oder für welche Verdienſte darüber zer
bricht man ſich noch den Kopf
Die ſpaniſchen e in Guipuzcoa haben am 25 d

eine allgemeine Offenſivbewegung gegen das carliſtiſche Fort
Aratzain begonnen und in der Richtung auf Laſarte Terrain
gewonnen Aus Bayonne wird telegraphirt daß die Regie
rungstruppen am ſelben Tage die wichtigen Poſitionen der
Carliſten zwiſchen Hernani und Laſarte genommen und die
ſelben beſetzt haben

Das Repräſentantenhaus der vereinigten Staaten hat die
Vorlage wegen Bewilligung eines Kredits zur Beſtreitung der
Koſten für die Ausſtellung in Philadelphia mit 146 gegen
130 Stimmen genehmigt

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat wie verlautet bei dem neulichen Or

densfeſte mit dem Präſidenten des Reichstages v Forcken
beck über den Parlamentsbau geſprochen und dabei den leb
haften Wunſch geäußert daß derſelbe auf dem Terrain des
Kroll ſchen Etabliſſements ausgeführt werden möge

Die Prinzeſſin Karl iſt in Folge einer Erkältung er
krankt Dem Vernehmen nach beabſichtigt ſie ſich in dieſem
Jahre nach Jtalien zu begeben

Fürſt Bismarck wird gutem Vernehmen nach in Kur
zem wieder im Reichstage erwartet da ſein Befinden ſich in
den letzten Tagen weſentlich gebeſſert haben ſoll Es ſteht nun
auch der Abhaltung eines Miniſterrathes über die Eiſenbahn
frage nichts mehr entgegen und erwartet man denſelben in
den nächſten Tagen

Am Dienſtag Vormittag hielt der zum Botſchafter ernannte bisherige königlich italieniſche Geſandte am berliner

Hof Graf Launaghy ſeine feierliche Auffahrt um in einer
beſonderen Audienz dem Kaiſer ſeine Beglaubigungsſchreiben
zu übereichen

Es beſtätigt ſich daß die Königin Victoria dem
nächſt Beſuche in Deutſchland abſtatten wird Wie man aus
London meldet hat die Königin die Fertigſtellung ihrer acht
z n 25 März zur Ueberfahrt nach dem Feſtland ange
ordnet

Die Prov Corr referirt heute unter der Ueberſchrift
Das Finanzwminiſterium und die Dotationsfonds über die

ten Verhandlungen im Abgeordnetenhauſe und fügt
inzu
Das Peinlichſte bei der ganzen Angelegenheit war die Verdächti

gung als könne die künſtliche Hinauftreibung der Courſe am 3
Januar irgendwie von der Staatsregierung veranlaßt geweſen ſein
Der Finanzminiſter konnte mit Bezug auf ſeine ſachlichen Dar
legungen mit gutem Grunde darauf hinweiſen daß die betreffenden
Börſenmanbver gewiß nicht von einem Freunde der Regierung ins
Werk geſetzt ſein konnten Die Staatsregierung kann
ihrerſeits nur dringend wünſchen daß dieſer Punkt
weiter aufgeklärt werde

Wie bereits erwähnt hat am Montag in der Etats
gruppe des Abgeordnetenhauſes die Belegung des Provin
zialf onds durch Eiſenbahn Prioritäten zu erregten Debatten
geführt Man berichtet darüber folgendes Nähere

grammen zu außerordentlichen militäriſchen Vorbereitungen
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mücktenhorgen ſchon konnte man ihn durch die Fluren reiten ſehen
n Ruhenm ſeine Arbeiter zu controliren trotz dieſer nicht nachlaſſen
n Dankhen Aufſicht war der junge Ferbot im höchſten Grade beliebt

bei den Leuten für deren wirkliche Jntereſſen er ebenſo ein
wie für die eigenen Wer ihn indeſſen ſo manchmal

auf ſeinen einſamen Ritten hätte beobachten können dem
würde es zweifellos geblieben ſein daß noch ganz andere Dinge
den jungen Mann präoccuptirten als die rationelle Bewirth
hagftung des Gutes Wenn er ſo auf abgelegenen Wegen in

Wald und Feld dahin ritt ſeinem Pferde die Zügel laſſend
und ſinnend auf den Weg vor ſich blickend gedankenvoll ohne

ehen was da vor ihm ſich befand dann war es das
der Einen die er ausſchließlich mit voller Hingabe

wi erzens liebte und von der eine anſcheinend nicht zu
Awieger Vüberbrückende Kluft ihn trennte welches vor ſeines Geiſtes
goldt gen ſtand nicht wich und nicht weichen wollte das Bild
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Es war an einem lauen SpätſommerAbend als Paul
Ferbot von einem langen Ritt durch die zum väterlichen Gute

Der ehemalige Officier hatte
ch ganz der Landwirthſchaft gewidmet und leitete unterſtützt

on tüchtigen Verwaltern ſelbſt die Bewirthſchaftung der aus
Mutterhedehnten Ländereien Den größten Theil des Tages brachte

draußen auf Aeckern und Wieſen zu und mit dem

wohnheiten ſeiner letzten Lebensjahre ſo auffallend contraſtirte
des Vorſatzes

er gefaßt ſie zu vergeſſen im Gegentheil der Gedankeenen Man ſie en ihn her ßenth
die ſchöne

Figur Paul s noch ſtattlicher erſcheinen wie er im geſch en Leben als das Mopell eines eleganten

r jun gen Damenwelt von den benachbarten Gütern als ein Mathilde als ſeines Sohnes

in2jeder Hinſicht vollendeter Cavalier und ſo mancher ſtumme
und doch ſo beredte Seufzer mochte es ſchon bitter beklagt
a daß Herr Ferbot ſich von dem geſelligen Verkehr
zurückzog

Als er jetzt dem Reitknecht ſein Pferd übergeben hatte und
ſich der breiten Freitreppe zuwandte welche zum Schloß
hinaufführte ſo nannte man das Herrenhaus auch nicht
mit Unrecht trat ihm aus der breiten hohen Eingangs
thür eine hellgekleidete Frauengeſtalt entgegen Sie ſchritt
auf den Ankommenden zu und reichte ihm die Hand Freund
lich lächelnd lüftete Paul ſeinen Panamahut ergriff die ihm
dagegen Hand und ſagte

Nun liebe Mathilde wie geht s Papa iſt er etwas
rubige geworden

Der Arzt iſt ſoeben angekommen, antwortete das junge
Mädchen mit wohlklingender Stimme Als ich ihm ſagte
daß wir Dich jeden Augenblick zurück erwarteten bat er mich
Tegt zu benachrichtigen daß er mit Dir allein ſprechen
möchte

Jch werde ihn im Gartenſalon erwarten ſei ſo gut ihm
das zu ſagen liebe Mathilde

Die junge Dame wandte ſich dem Hauſe wieder zu Sie
war eine mittelgroße beſcheiden auftretende Erſcheinung nicht
ſchön aber ihre Stimme hatte wie ſchon geſagt einen zaube
riſchen Wohllaut der reichlich die fehlende Schönheit der Ge
ort erſetzte außerdem hatte die Natur ihr prächtiges
dunkelblondes Haar gegeben das ſie in langen Zöpfen um denKopf aufgeſteckt trug und das ihr blaſſes utnathlges Geſicht

mit den glänzenden treublickenden grauen Augen zu Zeiten
anziehend machen konnte

Mathilde von Langenhain war eine rechte Couſine von Paul
Ferbot und befand ſich ſeit faſt einem Jahre auf dem Gute
ihres Onkels der ein Bruder ihrer tter ſie nach
dem ihr der Tod die Eltern entriſſen zu ſich genommen hatte
Mathilde machte ſich ſehr nützlich indem ſie dem sweſenerfolgreich vorftand und die fe kende Gutsherrin vollſtändig

ein d d eseegt lieb e e d yigenbes Grſkht geren
te Das Verhältniß zwiſchen Paul und ſeiner Couſine

beruhigendes Gefühl geweſen War

zu ſehen ſo war an eine

Zuvörderſt wurde von den conſervativen Mitgliedern von Wedell
Malchow und von Below die Anfrage an die Regierung ge

ſolche Eventualität voch keineswegs zu denken hoffte und
wünſchte er auf dieſe Weiſe Paul ſeine erſte Liebe vergeſſen
zu machen ſo irrte er ſehr und ſeine Bemühungen eine An
näherung zwiſchen den jungen Leuten herbeizuführen hatten
ſich ſo erfolglos gezeigt daß der alte Herr ſchließlich davon
abſtand Paul hatte ſeinem Vater unumwunden erklärt er
werde ſich überhaupt nicht vermählen er könne ſich nicht ent
ſchließen ein Weib zu nehmen ihr Liebe und Treue zu ſchwören
während ſeine Seele von dem Bilde einer Andern
ſeine Gedanken fortwährend mit dieſer Einen beſchäftigt ſeien
Die Erfahrung daß eine Ehe ohne gegenſeitige Liebe zu einem
innere nicht führte hatte Paul s Vater ja chnehin ſelbſt

gemacht
Seit einigen Wochen war mit dem alten Ferbot eine be

denkliche Umwandlung vorgegangen ſeine
zuweilen gezeigte Raſtloſigkeit war in eine furchtbare Auf
regung und grenzenloſe Ueberreizung der Nerven ausgeartet
Bei der geringſten Veranlaſſung geriet
Angfſt das Geräuſch eines vorüber fahrenden Wagens
ihn ſchreckensbleich machen Er bedurfte einer fortwährenden

uf Anordnung des Arztes jedoch war nun ein zuverl
Wärter engagirt worden welcher Ferbot nie verlie
es Paul ſomit möglich machte ſich ſ neuen B
zu widmen und die ihm dann nöthige Ruhe unein
zu genießen

Nicht lange hatte er im Gartenſalon zu
Ar ein ältlicher Herr ſich zu ihm geſellte

aul uns ihm entgegen
Jch bitte Sie Doctor, ſagte er

dem Befinden meines Vaters kein
Zuſtand ſei laſſen Sie den Sohn wiſſen
Vater ſteht
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Miqusl von dem ihm gemachten ſ
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eminenten Geldmitteln betriebenes Verleumdungscomplot ge
handelt habe
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Sofort erhoten ſich die

über die dunklen Gerüchte und die betreffenden
auslaſſen möge Abg von Below replicirte daß er dadeit sconto Geſellſchaft deren Director damals der Abg

Miquél war im Au e gehabt habe
er darauf die

Mehrere Nationalliberale
tzung verla en zu wollen und den Abg

weren Vorwurf zu unterrichten
ierauf daß er durchaus keinen Vorwurf

be machen ſondern von ihm als dem
von Below bemerkte

gegen den Abg Miquél
damaligen Vorſitzenden der Dotationscommiſſion nur in Erfahrung
habe bringen wollen auf welche Weiſe die Fonds ſ Z angelegt
worden ſeien Abg Richter Hagen bemerkte darauf daß wenn
hier von conſervativer Seite ſo viel von dunklen Gerüchten geſprochen
wecde er an Herrn v Below die Frage vichte ob es wahr ſei daß

Wagener noch immer als Geh Oberregierungsrath im
enſte ſei für die Deutſche Eiſenbahnzei ung c Artikel ſchreibe

von wem er die Fonds zum Ankauf von Zeitungen und Corre
ſpondenzen erhalte Herr von Below erklärte auf dieſe Anfragen
um ſo weniger antworten zu können da er nicht zu den Jobbern
echöre und auch nicht von Junkern gewählt ſei Hiermit war dieſe
wiſchenfall erledigt und die Berathung nahm einen ruhigeren

ng
Aus Anlaß dieſes Vorganges iſt der Abg Miquél mit

folgender Erklärung hervorgetreten
Freunden wird mir die Mittheilung gemacht daß in der

Gruppe des Abgeo dnetenhauſes für die allgemeine re wgtuns
bei ung der Erwerbung von Eiſenbahnprioritäten für die
R ldotationsfonds mein Name mit Bezug auf einige Zeitungs

e nut iſt welche angedeutet hätten als wenn ich meine
Stellung als Abgeordneter benutzt hätte um die Staatsregierung
zum A von Prioritätsobligationen zu veranlaffen Jadem i
mir vorbehalte der Gruppe des Abgeordnetenbauſes den Wunſch

mir Gelegenheit zu weiteren Erklärungen in Bezug
auf die ſyſtematiſch ausgeſtreuten Verdächtigungen zu geben erkiäre
ich ſchon jetzt Daß ich weder zu der Zet wo ich an der Geſchäfts

rung der Disconto Geſellſchaft theilnohm noch ſpäter mit einem
iniſter Preußens oder des deutſchen Reichs oder einem Beamten

der Jnvalidenfonds Verwaltung oder einer andern über den Erwerb
von enbahnPrioritäten Verfügung treffenden Behörbe wegeneines ſo Erwerbs verhandelt dieſerhalb Rath ertheilt an den
Stellen Wünſche geäußert oder auch nur zufällig darüber geſprochen
habe Insbeſondere iſt dies auch nicht der Fall in Vezug auf die
ſür die aldotationen beſchafften Effecten J Miquel
Wie Abgeordnete welche Hrn Miquel naheſtehen verſichern

wird dieſe Angelegenheit damit noch nicht abgethan ſein viel
mehr ſtehen in Anſchluß an den jetzt hier ſchwebenden Proceß
es die Deutſche EiſenbahnZeitung weitere Aufklärungen

dieſer Angelegenheit zu erwarten welche entweder durch die
eitungen veröffentlicht oder bei der Plenardebatte über den

im Abgeordnetenhauſe gegeben werden ſollen Man werde
man hinzu den Nachweis führen daß es ſich um ein mit

Bei der am 25 in Bärwalde ſtattgefundenen Erſatzwahl
eines Abgeordneten zum Reichstage für den 5 Wahlbezirk des
Regierungsbezirks Cöslin wurde der Candidat der conſervativen
Partei Landrath a D v Buſſe zu Berlin mit 192 von
244 abgegebenen Stimmen gewähit

Um dem Lehrerinnenmangel zu begegnen ſind in letzter

bedenklicher wird halte ich es für geboten nun ungeſäumt die
CTur zu beginnen von der ich Jhnen bereits geſprochen habe
ehe es zu ſpät und Rettung unmöglich ſein würde
Paul hatte den Arm des Arztes ergriffen er ſchien zu ver

ſtehen was dieſer mit der nun ungeſäumt zu beginnenden
Eur ſagen wollte Mehr r als ſprechend erwiderte er
Soll das Zlen Doctor daß ich mich von meinem Vater

trenn 4en
Der Arzt nickte ſtumm er wußte ja wie ſchmerzlich es

Jevem iſt ſeine nächſten Angehörigen in fremde Pflege zu

So muß mein armer Vater wirklich in eine Jrrenan
e Paul weiter bleich und erregt dem Arzt in s

t blickend
aaſen Sie das nicht ſo überernſt auf

vor
t Herr Lieutenant

ig wird Jhr Herr Vater Penſionär eines vorzüglichen
Curhauſes deſſen Dirigent ſchon weit ſchlimmere Fälle zu
einem glücklichen Reſultat geführt hat Ich zweifle nicht daß

auch ſein Zuſtand dort bald ſich beſſern wird Es würde mir
en ſehr lieb ſein wenn Sie noch einen meiner Collegen

wollten um ſo mehr als ich die feſte Ueberzeugung
daß jeder einſichtsvolle Arzt meiner Anſicht beipflichten

wird Vielleicht kann ein Aufenthalt von nur wenigen Wochen
ihm vollſtändige Herſtellung bringen

Fortſetzung folgt

Carl Sontkag
Vom Nachtwächter zum türkiſchen Kaiſer

II

Sontags Mutter ſoll eine höchſt bedeutende Schauſpielerin
nach dem Zeugniſſe ihrer Zeitgenoſſen geweſen ſein Mit ihr

ging nach u Tode
i Dresden a

Tode des Vaters der Sohn von Prag nach
er acht Jahr alt war hier hatte die Mutter
in Maria Stuart geglänzt das unerquickliche

zu übernehmen ſie gab daher gern dem Wunſche
der nachher ſo berühmten Henriette Sontag nach

Bühne ganz Dieſe hatte ganz recht wenn ſie
h fand daß die Schwiegermutter eines in Frank

M reſidirenden Bundestagsgeſandten noch die Bretter

Damit war in dem kleinen Karl die ererbte leidenſchaftlichſte
ßorliebe für das Theater oder vielmehr da er das Theater
i den jetzigen Antipathien der Mutter gegen daſſelbe nicht

Her vor der Hand nur Theaterdichtung noch nicht
Er verſchlang Schillers Dramen mit Heißhunger

er Tell und die Jungfrau von
Ab und zu u er r

kommen eine ſtätigere rung fürSunſintereſen bot ein Pirpentſeeret wehes Fran

itterwurzer ihm n ne Se ſchenken dürfen auf
ließ er ſeine en alles iche agiren hatte er

t kleinen und Publikum dh n S n n echte
merkt des Nachts geſchah erwarb er ſich die

e en
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Lehrerinnenſtellen neu begründet worden und es
teht zu erwarten daß dies in größerem Maßſtabe als bisher
nöthig werden wird Durch die bisher nur vereinzelt vorhan
denen königlichen Lehrerinnen Seminare kann aber dem Be
dürfniß nicht ausreichend entſprechen werden Das Cultus
miniſterium hat daher ofſiciöſer ren zufolge ange
ordnet darauf Bedacht zu nehmen daß die in privaten Lehre
rinnenBildungsanſtalten vorbereiteten LehramtsCandidatinnen
in weiterem Umfange als bisher für den öffentlichen Schul
dienſt genommen würden Die Pera chulcoklegien ſind
demnach angewieſen worden bei jeder in ihrem Verwaltungs
kreiſe vorkommenden Lehrerinnenprüfung die befähigt befundenen
LehramtsCandidatinnen befragen zu laſſen ob ſie geneigt
wären in den öffentlichen Schuldienſt einzutreten und ein
Verzeichniß Derjenigen welche die entſprechende Bereitwillig
keit zu erkennen gegeben haben der bez Bezirksregierung ein
zureichen

Der Prediger Dr Sydow in Berlin beabſichtigt demnächſt in
den Rubheſtand zu treten da ſein hohes Alter und ſeine körperlichen
Leiden ihm die fernere Fortführung ſeires Amtes nicht mehr ge
ſtatten wie er denn ſchon ſeit längerer Zeit ſehr oft in ſeinen Ge
ſchäften hat Vertretung in Anſpruch nehmen müſſen Jnnerbalb
ſeiner Gemeinde der Neuen Kirche gebt man nun mit der Abſicht
um dem würdigen greiſen Geiſtlichen in Anerkennung ſeiner lang
jäbrigen reichgeſegneten Wirkſamkeit ſein ganzes bisheriges Ein
kommen als Rubegehalt zu gewähren

Der Conſul des Deutſchen Reiches in Cocanada Provinz
Madrnas in Oftindien Will welcher ſich ſeit kurzer Zeit in Frank
furt a M zum Beſuch aufhält hat dem Kaiſer das Fell eines
im vergangenen Sommer von ihm ſelbſt erlegten Königstigers
zum Geſchenk gemacht

Von dem Generallieutenant Freiherrn von Podewils Di
rector der Gewehrfabrik in an iſt eine neue aus dünnem
WMeſſing geprägte Patronenhülſe conſtruirt welche für das
ganze deutſche Heer alfo Mauſer und Werdergewehr als Ein
heitepatrone in Ausſicht genommen iſt Dieſe Patronenhülſe iſt
billiger und leichter als die bisherigen Berdan ſchen Patronen und
kann in beliebigen Quantitäten im Jnlande gefertigt werden

Oeſterreich
Aus Wien wird nunmehr öfficiös gemeldet daß mittelſt

kaiſerl Entſchließung vom 12 d der Weihbiſchof Kutſchker
zum Erzbiſchof von Wien ernannt worden iſt

Die Kaiſerin iſt da die Wiedergeneſung ihrer Mutter der
Frau Herzogin Max in erfreulicher Weiſe fortſchreitet am
Dienſtag Abend von München nach Peſt zurückgekehrt

Jm Dorfe Vugrovec nächſt Agram fand am 2l1 d ein blu
tiger Zuſammenſtoß zwiſchen Bauern und Gensdarmen ſtatt Die
Landbevölkerung verweigerte den Zehent der an den agramer Erz
biſchof abgeführt werden ſoll und bedrohte hierbei die diesbezügliche
Einhebungs Commiſſion Die Gensdarmen feuerten auf die Volks
menge die an dreihundert Köpfe zählte Vier Perſonen blieben
todt eine bedeutende Anzahl wurde verwundet Von Agram iſt be
reits Militär nach Vugrovec abgegangen

Jtalien
Wie aus Rom mitgetheilt wird flößt Cardinal Antaellis

Piſſe Weitsznſtand ſeinen Freunden die ernſtlichſten Beſorg
niſſe ein

Wie bereits gemeldet wird ſich Giuſeppina Maſtai die 17
jährige Nichte Pius IX in den nächſten Tagen verheirathen
und zwar wird dieſe Ehe zuerſt in civiler Form vor dem Ma
giſtrate von Sinigaglia geſchloſſen werden worauf erſt die kirch
liche Einſegnung im Vatican vorgenommen werden wird Man
erſiebt hieraus daß auch das Haupt der Chriſtenheit für gut findet
die Landesgeſetze über die Ehe zu befolgen

Mittel ſein Jnventarium zu l und öfter in s Theater
zu gehen wo er mit leidenſchaftlicher Begeiſterung Emil
Devrient ſah Endlich wurde die nächtliche Lampe confiscirt
Nun verſuchte er eine Zeit lang als ſcheinbar beſchäftigter
Packetträger in das Th ater einzudringen bis auch dieſes ent
deckt und er vom Portier herausgeworfen wurde Da nahm
ſich Wilhelmine SchröderDevrient ſeiner an und unter ihrer
Aegide mußte der grollende Cerberus ihn paſſiren laſſen aber
das Verhältniß wurde vollſtändig gelöſt als die große Künſt
lerin beim Herumbalgen mit ihrem Schützling einmal bemerkte
daß dieſer ſich nicht die Zähne geputzt habe

Karl Sontag war vierzehn Jahr alt geworden Es war
ihm klar daß er jetzt noch nicht zur Bühne gehen könne er
entſchloß ſich um der Litteraturkenntniß willen Buchhändler zuwerden und dann mit zwanzig Jahren ſeinen Her ewunſs
zu erfüllen der unter dem Anſchauen großer Sganſieler und

durch den wachſenden Ruhm ſeiner Schweſter die gefährlichſte
Nahrung empfing Aber auch die Wahl der buchhandleriſchen
Laufbahn ward nicht gebilligt man ſteckte den Widerſtrebenden
in die polytechniſche Schule Durch beharrliche Faulheit
wußte es der ſtörriſche Theaterenthuſiaſt zu erreichen daß man
ihn aus der Anſtalt ſtieß Jetzt wurde er zu dem Buchhändler
Gottſchalk in die Lehre gethan Er gewann Zeit das alte
Rollenabſchreiben wieder zu beginnen und fand Gelegenheit zu
ſchriftſtellern Frau Charlotte BirchPfeiffer welche er wie
wir bereits erwähnt haben über Alles ſchätzte war eben als
Jſabella in der Braut von Meſſina durchgefallen ſie enga
girte reſolut wie ſie war für die nächſte Vorſtellung den jun
en Sontag als erſten Claqueur und erntete als Landräthin
urlach in Kotzebu s Stricknadeln den ſtürmiſchſten Beifall

Die dankbare Künſtlerin ſchickte dem jugendlichen Freunde von
da ab bis e ihrem Tode alle ihre Stücke und er bewahrte
ihr treue Bewunderung und Anhänglichkeit

Sontag hatte als Buchhändlerlehrling ausgelernt und
wurde mit Erhöhung ſeines Gehaltes Gehülfe in dem näm
lichen Geſchäft Zu derſelben Zeit hatte er Gelegenheit auf
dem Liebhabertheater des Oberſtlieutenants von Bucher zum
erſten Male aufzutreten und zwar als Garrick im Doctor
Robin Er gefiel fich in dem goldgeſtickten rothen Sammt
rock den er bei einem Trödler aufgetrieben über alle Maßen
Begünſtigt durch verſchiedene Verbindungen et aber
durch die Abweſenheit ſeiner Mutter welche Graf Roſſt der
Gatte ihrer Tochter Henriette auf zwei Monate mit ſich ge
nommen hatte wurde nach einer Probe mit der Rolle des

Lüttichau vom 1 Januar 1848 an en r Noch heute lieſt
man aus ſeiner Darſtellung die Glückſeligkeit heraus welche ihn
damals erfüllte Man höre ihn ſelbſt erzählen auch über ſeine
Enttäuſchungen ſein allmähliches Aufſteigen über gewiſſe
IJnterna des dresdener Hoftheaters

Königlich ſächſiſcher Hofſſchanuſpieler
Vor Seligkeit taumelte ich in meine Buchhandlung meinem

Chef von der Erfüllung meiner Wünſche Kunde zu bringen
So ungern er mich entließ freute ſich der wohlwollende Mann Perſ
herzlich über die Erfüllung meines höchſten Wunſches Nach
zwei Monaten trat ich aus

Provinzial Nachrichten
z Rordhauſen 27 W Sergangencg DonnerſtaWiſſenſchaftllche Verein wie eigen

n würdigſter Weiſe Als Glanzuummer des Abends
Anzahl Lieder von Hans Sachs gelten die nach Original Melodien
mit Frantz Bearbeitung vorgetragen wurden Abend wird
in demſelben Verein Director W Oſterwald aus hlhaufen über
die ſck öne Meluſine ſprechen Geſtern Abend verſuchte eine ältere
lebensmüde Frau ihrem Leben durch Erſäufen ein Ende zu machen
Es gelang aber ſie wieder den Fluthen zu entreißen und zum Leben
zurückzubringen Trotz des ungünſtigen Geſ hat in
der letzten GeneralVerſammlung des Conſum Vereins eine
Dividende von 3 Sgr pro Thaler feſtgeſetzt werden können Be
ſondere Vortheile waren den Mitaliedern ſchon im Laufe des Jah
res durch außerordentlich billigen Verkauf von Kohlen und Petroleum
gewährt worden

K Zwiſchen Schmückeſund Hainleite 26 Jan Zu unſerer
e leſen wir jetzt oft daß die Vertreter der Städte mehr wie

rüher geneigt ſind den Stadtſäckel zur Aufbeſſerung der Lehrer
gehälter zu öffnen traurig immerhin daß ſie meiſtens nur durch
den e Lehrermangel dazu getrieben werden traurig da

eierte der
8fing e

ſo lange Jahre hindurch mancher treue Lehrer mit bittrer Noth un
Sorge kämpfen mußte Jmmerhin aber ein Fortſchritt Aber auch
auf dem Lande kommt man zu beſſerer Einſicht So hat die kleine
Gemeinde Sachſenb urg ihrem Lehrer Anfang v J freies Feuer
werk und Eade December auf ſein Anſuchen eine Zulage von 150 M
bewilligt und ohne ſein Anſuchen verfügt daß ihn dieſe Summe
nachträglich auch für das verfloſſene Jahr ausgezahlt werde Das
nenne ich nobel ſagt gewiß mein alter Freund in wenn er das
eſ t und ich meine er hat Recht

z Naumburg 25 Januar Am 22 d Mts feierte der pen
ſionirte ſtädtiſche Wieſenvoigt Frd Meißner Jahaber des A Ehren
de echte vielſeitiger Theilnahme mit ſeiner Ehefrau die gol
dene Hochzeit

K Torgau 26 Jan Wie in den letzten Jahren ſollen auch
in dieſem Jahre zum Beſten des Evangeliſchen Vereins im großen
Saale des Anker Hötel Vorträge gehalten werden Herr Paſtor
Jordan aus Halle wird Montag den 31 d Mts Abends 7 Uhr
mit einem Vortrage über Die Königin ar und die heilige
Eliſadeth zwei Characterbilder aus der innern wert beginnen
Den zweiten Vortrag wird Montag den 4 Februar Herr
Oberpfarrer Zollmann aus Schweinitz über Jrrthum und Wahr

eit des Darwinismus halten Montag den 13 März gedenkt
err Hofprediger Stöcker aus Berlin mit einer culturhiſtoriſche

Skizze drei Jahre in Metz aufzuwart n Den Beſchluß beab
ſichtigt nach Oſtern Herr Profeſſor Paulus Caſſel aus Berlin mit
einem erſt noch zu veſtimmenden Vortrage zu machen Außer
di ſen ſtehen noch zwei Vorträge in Ausſicht worüber ſeiner Zeit
das Nähere bekannt gemacht werden wird Der Ertrag ſoll theils
dem Vaterländiſchen FrauenVereine für die hieſige Diaconie theils
dem Eaangeliſchen Vereine zu Gute kommen Der Preis eines
Familienbillets für 3 Perſonen zu allen Vorträgen beträgt 3 Mark
1 Billet für 1 Perſon zu allen Vorträgen 1 Mark 50 Pf 1 Billet
für 1 Perſon zu einem Vortrage 50 Pf 1 Schülerbillet für einen
Vortrag 25 Pf

Jn Gr Giſchau Kreis Salzwedel iſt unter dem Rindvieh
die Maulſeuche ausgebrochen weshalb der Verkauf und Tauſch aus
den dortigen Heerden unterſagt iſt

Von Gotha wird geſchrieben Es ſchweben Korn Ver
bandlungen bezüglich der Uebernahme der Tbüringiſchen
Eiſenbahn auf das Reich Die r upelhierbei macht glaubenwürdiger Mittheilung zufolge die Feſtſtellung
der Rente für die Aktionäre die zu garantiren ſein würde Die
Aktionäre könnten ſich vielleicht einen ſolchen Tauſch in der Verwal
tung der Bahn um ſo cher gefallen laſſen als die Thüringiſche
reſp Gotha Leinefelder Bahn überhaupt an der Berlin Wetzlarer und
BebraHünefelder Bahn bedeutende Concurrenz erhalten würde

Den 8 und 9 Februar ſoll in Jena etne Vereinigung alter

Mortimer Sontag durch den Königl ſächſ Jntendanten von

jenenfer Agronomen ſtattfinden

Ich konnte mich in mein Glück kaum finden königl
ſächſiſcher H er College von Emil Devrient
Tichatſcheck Quanter Mitterwurzer Porth das konnte eine
Menſchenbruſt kaum faſſen

Unterdeſſen kam meine Mutter von Berlin Wie
geht es Deinem Prinzipal Herrn Gottſchalk fragte ſie

Ausgezeichnet aber mein Prinzipal heißt Lüttichau
antwortete ich Wie was Erkläre

Nun kam der ganze Handel an den Tag Die ſanfte

Stimme Glücklich iſt wer vergißt was nicht zu ändern iſt

zu ändern

Am 1 Januar 1858 ging der Contract an am 1 Decem
ber glaubte ich das Zimmer voll Rollen zu finden Nicht eine
einzige zeigte ſich auch nur am fernſten Horizont Am 25
Januar hatte ich noch nicht die geringſte Ausſicht bald auf
zutreten

Die Thür geht auf der Theaterdiener erſcheint
Morgen Carl XII auf der Heimkehr Hier iſt die Rolle

des Ordonnanzoffiziers morgen um elf Uhr Scenenprobe
Die Rolle hat wenig Worte darunter aber ein paar be

deutſame Jch hatte mich auf eine Bedientenrolle gefaßt
gemacht es war ein Offizier Abends ſpielte ich mein
kleines Röllchen zur Zufriedenheit Der Monat Februar
brachte eine zweite Rolle Joel in Uriel Acoſta eine Neben
rolle die bisher von den erſten Schauſpielern geſpielt war

gelernt hatten und ſtets ſtecken geblieben waren Jch war der
Erſte denn dies nicht widerfuhr

Großes Lob des Dichters der mir ſonſt nicht gewogen da

hatte An den beiden erſten Tagen ging ich von Straßenecke
zu Ecke und las meinen Namen voll Seligkeit an den Wän
den Der dritte Abend brachte Sheridans Läſterſchule Ein
Gaſt bei Carl von Dehnholm Als ich den Theaterzettel
mit Stolz in die Hand nehme Entſetzen

Jch war vergeſſen Jch war unglücklich wirllich
unglücklich aber ich wollte mir nichts merken laſſen und be
handelte die Sache ſcheinbar gleichgültig Mein College
ich brauchte dieſen Ausdruck bei jeder Gelegenheit wenn guch
anfänglich mit ſchüchterner halber Stimme mein College
Walther ſagte Unbegreiflich wie einem r das gleich
ültig ſein kann auf dem Zettel vergeſſen zu ſein ſt

ja ganz einerlei heuchelte ich und ließ mir heimlich von
einem Buchdrucker die Zeile auf meinem Zettel nachdrucken

rer Name ſtand wie ein t bewahrt und am Jahresſchluß

fortgeſetzt und Vielen gerathen ein Gleiches zu thun
Alle ſind mir für den Rath dankbar geweſen Es giebt

tritt beim Anblick des Zettels wieder vor die Augen die
onen deren Namen längſt verſchwunden ſtehen vor uns

und tauſend längſt vergeſſene Ereigniſſe tragen ſich im Ge
dächtniſſe wieder zuſammen

Frau wollte auffahren knieend ſang ich mit melodiſcher

Sie vergaß mußte ja vergeſſen denn es war nicht mehr

welche die einzige Rede aus welcher die Rolle beſtand nicht

er der Einzige war der gegen mein Engagement geſtimmt

Selbſtverſtändlich wurden alle Zettel auf welchen mein heh

eingebunden Jch habe dies Verfahren bis zum heutigen Tage J

kein ſchöneres Tagebuch Alles was in der Zeit geſchehen
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wohlgemeinte Warnung und gewöhnte mir das Schnupfen für

zwanzig Abenden aufgetreten bin Jch kann wohl ſagen

wegen Erkrankung eines Mitgliedes faſt ausſchloß

in meinen Beſ

Vermiſchtes
Auf den beiden Weſtthürmen des kölner Doms ſind

ſeit Monaten ſchon die Arbeiten eingeſtellt worden Jn der neuſten
it iſt das Langſchiff bis vorne in die Thüren eingewölbt Am
aupteingange werden jetzt ſämmtliche Statuen aufgeſtellt Ferner

wird das d We rig e We geſtiftete Fenſter in kürzeſter
Friſt an der eite e werdenMehrere ſchwere ch nunfälle haben ſich in der vorigen

Woche ereignet Am 17 d M entgleſſte auf der erſten Station
der Zug von Paris nach Brüſſel auf welchem ſich die berühmte
Geſangslehrerin ViardotGarcia befand die Waggons wurden um
geworfen und Madame Viardot Garcia wurde von Trümmern ihres
Waggons derartig eingeklemmt daß es einer halben Stunde bedurfte
um ſie aus ihrer peinlichen Lage zu befreien doch hatte ſie glück
licher Weiſe nur eine leichte Quetſchung des linken Armes erlitten
An demſelben Tage entgleiſte ein Waggon des Münchner Stutt
garter Zuges auf der Strecke zwiſchen Ulm und Geißlingen während
der Ueberfahrt über einen 12 Klafter hohen Damm der Waggon
In in Trümmer doch kamen glücklicher Weiſe die Jaſaſſen mit
einigen Contuſionen und zerriſſenen Kleidern davon Aus London
wird gemeldet daß auſ der großen Nordbahn am 2l bei der
Statlon Abotts Ripton in der Nähe von Hundigton der Eilzug von
Schottland in einen Güterzug und bald darauf ein von London
kommender Eilzug in die halbzertrümmerten Züge fuhr wobei 11
Perſonen ums Leben kamen und mehrere andere arg verletzt wurden

Die ſtettner Walzmühle iſt wie bereits mitgetheilt ein Raub
der Fiammen geworden Das Feuer iſt wie wir hören im Keller
des großen Speichergebäudes ausgekommen theilte ſich durch die
ſogenannte Sch
an ein Löſchen des Brandes nicht mehr zu denken Das Flugfeuer
heilte ſich auch zweien mit Stroh und Rohr gedeckten Wohngebäuden
im nahen Bollinchen mit und äſcherte dieſe ein Die Vorräthe
aus 20,000 Ctr Mehl beſtehend ſind mit verbrannt Betheiligt
ſind bei dem Brandſchaden Die
Geſellſchaft mit 249,000 Mk die Schleſiſche mit 150,000 Mk
die Elberfelder mit 60,000 Mk die National VerſicherungsGeſeüſchaft mit 213,000 Mk Aus dieſen Beträgen iſt auf die
Großartigkeit des Etabliſſements zu ſchließen e

Ein grober Exceß entſtand am Sonntag in Lippſtadt bei
Gelegenheit eines Fackelzuges der offenbar von den Ultramontanen
angezettelt wurde Eine ſtarke Abtheilung Militär mußte requirirt
werden Ein dreizehnjähriger Knabe altkatholiſchen Bekenntniſſes
wurde von dem wüthenden Pöbel lebensgefährl ch verwundet

Geſtörte Feier Am Sonntag beging eine Anzahl berliner
Bürger im Architektenſaale unter Einladung alter Veteranen aus
dem Beſfreiungskriege den Geburtstag Friedrichs des Großen durch
eine feſtliche Feier Leider wurde das ſchöne Feſt zum Schluß durch
einen Unglücksfall getrübt Herr Hoflieferant Neye ein Veteran
wurde als er in den Hausflur trat vom Herzſchlage getroffen und
vecftarb in den Armen ſeiner Freunde

Ein Balletmädchen verbrannt Ein ſchreckliches Unglück hat
ſich in Sheffield ereignet Alma Oldale ein Mitglied des Corps
de Ballet ſollte auf dem ſheffielder Theater einen fliegenden
Genius in einer Pantomime vorſtellen
r hing und herabſchwebte fingen die leichten Gaze Flügel des
Heniusganze Anzug des Mädchens Losmachen konnte ſie ſich nicht denn
ihr Körper war an einer Eiſenſtange feſtgeſchnürt und über zwei

Minuten ſagen ehe die Unglückliche herabgelaſſen war und man
das Feuer löſchen konnte Die Arme hatte ſo furchtbare Brand
wunden erlitten daß der Tod unausbleiblich erfolgen mußte aber
erſt nach einigen Tagen endeten die Qualen der Bedauexnswert

Die Räuber in der Bundeshalle in Berlin Eine Geſell
ſchaft von verwegenen Spaßvögeln verarbeite am Freitag Abend in
der Bundeshalle Schiller s Räuber r be
wohlbekannte Carl Moor auftrat wurde er mit einem gefüllten
Seidel empfangen Amalien wurde ein Bouquet von Zwiebeln der
Berliner ſagt auch Bollen an den Kopf geworfen Der alte

Künſtler faſt durchgängig mit Aepfeln und gegen Schluß der Vor
ſtellung Carl Moor durch einen Lorberkranz von Bollen vom

Meine Beſchäftigung ging im Anfang ſehr langſam und ſo
kam ich auf die Jdee meinen Collegen diejenigen Rollen
abzubetteln an denen ihnen nicht viel gelegen

So kam ich ſchon im dritten Monat zu acht Vorſtellungen
darunter Paris in Romeo und Julia Jägerburſche Rudolph
in Jfflands Jägern und Parricida im Tell Jn den beiden
letzten Vorſtellungen gaſtirte Genaſt von Weimar

Ohne daß ich es wußte hatte dieſer mich gegen meinen Chef
ſehr gelobt und die gute Meinung beſtärkt die jener von mir
hatte Ein Jntendant der einen Schauſpieler ohne Vorſchlag
der Regiſſeure aus eignem Antriebe engagirt ſieht ja immer
ein bedeutendes Talent in ihm und fördert wo er kann denn
er muß Recht vehalten Jch habe Directoren gekannt die
talentvolle oft auch talentloſe Anfänger bloß deshalb weil
ſie ſie erfunden hatten den bewährteſten Schauſpielern vor

Moor wurde mit Leberwurſt Franz Moor und die andern

zogen

Gen aſt war im bürgerlichen Drama ein ausgezeichneter Künſt
ler hatte aber ein auffallendes Naſenorgan Er ſchnupfte ununter
brochen und ließ die Doſe nicht aus der Hand Ich hatte
mir durch die Einförmigkeit meiner Buchhändlercarriere als
fünfzehnjähriger Menſch ebenfalls das Schnupfen angewöhnt
und gab Genaſt nichts nach Meine Collegen ſchimpften fürch
terlich am meiſten Quanter Letzterer ſieht zufällig wie ich
während der Vorſtellung der Jäger eine Priſe nehme fährt
wüthend auf mich los ſchildert mir das Gefährliche für s
Organ weiſt als warnendes Beiſpiel auf Genaſt s Naſenton
und ſchließt ſeine Rede durch die er mich in s Mark erſchüttert
zu haben glaubte mit den Worten Wenn ſie ſo alt ſind
wie Genaſt was iſt dann mit Jhnen Jn dem Augenblick
wurde Genaſt hervorgerufen Na rief ich Quanter unter
die Naſe dann ſpiele ich als Ehrengaſt in Dresden Ober
förſter unter den Jägern und werde rausgerufen z Quanter
war durch dieſe Frechheit entwaffnet und ſagte mir nie wie
der ein Wort Nachdenklich wurde ich aber doch durch die

viele Jahre ab
Meine el wuchs im fünften Monat hatte ich es
ſchon auf dreizehn Mal gebracht ja im dritten Jahre hatte
ich einen Monat zu verzeichnen in welchem ich an ſechsund

daß ich der Bühne wirklichen Nutzen gebracht Be nicht durch
meine Leiſtungen die wohl oft recht erbärmlich waren aber
durch meinen Fleiß der eine Veränderung des Repertoirs

Jch übernahm nicht nur am Tage vorher jede Parthie
es kam nicht ſelten vor daß ich Morgens fünf Uhr noch vei
der Rolle ſaß ſondern am Tage ver Aufführung ſelbſt
Der damalige Regiſſeur Dittmarſch hatte nur im Auge die
Vorſtellung zu erhalten wie ſie ging war ihm gleich
gültig Ebenſo ob ich für die Rolle paßte oder nicht So
Fſchah es daß ich in Bewegung und Haltung im höchſten
Grade mangelhaft durch ſchuelles Uebernehmen zu bedeu
tenden r kam ja faſt ſämmtliche Fürſten
wie in Dorf und Stadt Valentine Peter im Frack e

eneber die Wirthſchaft welche damals am Dresdener Hof

necke dem Mühlengebäude ſelbſt mit und bald war

agdeburger Feuer Verſicherungs

Als ſie in der Fluc ma

euer an einer Gasflamme und im Nu brannte der

Vörſenberſammlung in Halle am 26 JanuarPublicum augezeichnet An dieſen bitterböſen Abend wurde während
der Vorſtellung Zieh und Mundharmonika geſpielt und die Dar Weizen 1000 Kilo nicht belebt Preiſe kaum zu machen nach Qua

den imt Zurufen begrüßt wie Auguſt follſt mal runter anete Amele Darnm heſt du ans es gethan s der her geg 190 Zu Lieſtge Land wagte 168 170 M oſpreußſſcher
atr Scandal um die zwölfte Stunde zu Eade war rief einer demCarl Moor unter Spendun eines mit Moſtrich gefüllten Wind 77 M t46 Kilo Landgerfte 180 189 M feinſte Chevaliergerſte
beutels die wenigen troſtreichen Worte zu Georg Jn der Dres 1 da

bis 204 Mdenerſtraße erwarten Dir Schiller s Rächer ſie wollen Dir verhauen 50 Kiloe wird ſich wohl gehütet haben die Dresdener Straße zu Bal e s bis 180 M
p Hafer 1000 5fügte 1000 Kilo Victorigerbſen 225 Linzen 300 MS Kie ohne AngebotWrſccin falſcher Stephan Am Schalter einer berliner Poſtan Widen

Mais 1000 Kilo 126alt äußerte in voriger Woche ein Herr ſeine P ergeitnn 129 M
as Verhalten des Annabmebeamten indem er dabei auf die jüngſt upinen 1000 Kilo gelbe 135 bis 140 M

erlaſſene Vorſchrift des General Poſtmeiſters hindeutete Jch ver Kümmel 50 Kilo a ohne Offerten
lange ſchloß er ſein Raiſonnement daß mir das Geld welches ich Kleeſagaten 50 Kllo ſtill
zurück erhalte in die Hand gegeben und nicht auf das Brett des Helſaaten 1000 Kilo geſchäſtslosSchalterfenſters geworfen wird und ich kann dies verlangen mein Stärke 50 Kilo 28 W incl ruhig

Name iſt Stephan Der zig Schalterbeamte welcher nicht Kartoſſel Kornwenig erſchrak als er den hochklingenden Namen hörte wurde ſo
fort von einigen älteren Collegen darüber beruhigt daß dieſer Herr
nicht der General Poſtmeiſter ſei Mit Rückſicht darauf daß der
Chef der Poſtverwaltung in keinem Falle ſeinen Namen auf dieſe
Weiſe als Schreckmittel hinſtellen würde iſt es gewiß als verfehlt
zu bezeichnen wenn Jemand dies verfucht der wirklich den gleichen
Namen trägt

ſTodesanzeige Die anſpruchvollſte Frauenrechterin wird mit
folgender Todesanzeige einer beliebten Schauſpielerin die in einem
boſtoner Blatte erſchien zufrieden ſein Sie lautet Sie hinterläßt Kirſchen 50 Kilo
einen ſchutzloſen Gatten ohne alle Unterhaltsmittel Kartoffein Speiſe 10000 Kilo ohne Noliz

Schnell gelebt Ein junger Mann verheirathete ſich in Penn Delkuchen 50 Kilo loco 8,50 M
bei Chicago an einem Dienſtag und verlor am nächſten Donners uttermebl do Kilo 7,50 W
tbg ſeine Frau durch den Tod Die zweite Frau welche er am Kſeſe 50 Kilo Roggen 6,50 Weizen 4,50 5 M
folgenden Sonnabend ehelichte verließ ihn am nächſten Dienſtag Heu 50 Kilo 6 M
Er war alſo in acht Tagen zweimal verheirathet Sangſtroh 50 Kilo 4 W

Malzkeime 50 Kilo 5,50 6 M

2

iritus 1060S Rüben ar M
reßhefe 1 KiloKkcr 50 Kilo 33 M geſucht

Solaröl 50 Kilo M
Petroleum dentſches 50 Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rübenſyrup 50Nibanelaße 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo

Liter pCt loco

lebhaft 9 Mark bez

Haus und Landwirthſchaft
Maſtungsmittel aus Kohlen Ja neueſter Zeit hat man

häufig Holzkohlen zum Mäſten der Schweire benutzt Zu dieſem
Zweck ſchüttet man den Schweinen in einer Ecke des Stalles geſiebte

m

Familien Nachrichten
nd danach zerkleinerte Holzkohlen Ganz vorzüglich eignen ſich dieKohlen z ichen oder Bu enholz öden Die Schweine welchen Verlobt Hr C Odemar mit M n

von dieſen Kohlen freſſen bekommen dadurch erböhte Freßluſt ebecca Goldgern
Auch kann man das Kohlenpulrer unter das Futter der Thiere
miſchen indem erſteres einen großen Einfluß auf den Ernährungs
prozeß und die Fettbildung ausübt weil die Kohle diejenige Säure
aufſaugt welche durch das fette Futter und die immerwährende
Ruhe bei dieſen Thieren entſteht

Marie Borchers mit FritzüHennecke a
ſt ein Roßla mit Sim Chraplewky Berlin
Geboren Ein Sohn Hrn O Roßmann Magdeburg Hrn
Ed Buch mann Nordhauſen Eine Tochter Hrn E Schmidt
Hamburg Hrn H Tammenhayn Leipzig
Geſtorben Frau Louiſe Rattey Peitz E Bretwitz

Magdeburg Fror Grün ewald Hauterode b HeldrungenS Ritter Gera F A Lindner Gera G Dicke Gera
Heinr Neiden Frau Wilh Wittig TorgauHandels Verkehrs und Börſen Machrichten Hermann

Vom 1 Februar d J ab können Beträge bis zu 300 Mark W v dau Karl iauf Poſtanweiſungen nach allen größeren Poſtorten in Frankreich S W Pankrath Werdau Karl Thielemann Sitzen
und Algerien eingezablt werden Die Einzahlung erfolgt bei
ſämmtlichen deutſchen Poſtanſtalten auf ein gewöhnliches Poſtan e rweiſungs Formular Die Ausfüllung desſelben muß auch wenn

d h 4 ſech an aſch a P Waſſerſtand der Saaleateiniſchen riftzeichen geſchehen Der Betrag iſt vom enderin Zranten nd atmen m e a Zahlen h e Schleuſe i Halle a
anzugeben dagegen in der Reichswährung einzuzahlen wobei für Am 26 Jan Abends Unterhaupt e 8c jetzt das pegmwandlungsverhältuit von 100 gleich 82 Mark Anwen Am 27 J n früh Unterhau pt 220 e

dung findet Schleaſe bei Trothat Magdeburg 26 Januar Weizen 175 200 Mk Roggen Am 26 Jan Abends am neuen Unterhaupt 2274 Meter
Als der beim Publikum 160 175 M Gerſte 165 215 M Hafer 170 178 Mark per Am 27 Jan Morgens 274

Elbe bei Magdeburg 26 Januar Am Pegel 1,77 Meter
Dresden 25 Jan 0,82 Meter 1 Elle 11 Zol über Null
Wittenberg 26 Januar 2,72 Meter
Noßlau 26 Januar 1,41 Meter 4 Fuß 6 Zoll über Null
Torgau 26 Januar 2,50 Meter
Barby 26 Januar 2,28 Meter

1000 Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare reichlicher angeboten
Termine flau Loco ohne Faß42 à 41 5 ab Bahn 43

anttar und Januar Februar 44 Februar März 45
ärz April 46 April Mai 47,5 Mai Juni 48 Mbez pr 10,000pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pro 100 Lit

Rübenſpiritus ſtill Loco fehlt Februar Mai 42 M
3 exçj Z

rede erwähnte und deſſen Herausgabe ich einſtweilen zurück
halten will nur erwähnen will ich daß ich der Anfänger die mei
ſten Rollen ohne Probe ſpielen mußte Die erſten Mit
glieder wagte man nicht zu einer Scenenprobe zu beſtellen
und ſo machte ich faſt alle Proben ſchnell übernommener Rollen
mit dem Regiſſeur und Souffleur allein ab ja man unter
richtete nicht einmal die Mitglieder von der veränderten Be
etzung ſo daß in Zopf und Schwert die Verwunderung der

Prinzeſſin und ihrer Hofdame einen andern Eckhof unter die
Thür treten zu ſehen beide Darſtellerinnen außer Faſſung
brachte und eine unwillkürliche Kunſtpauſe hervorrief

Der Abend von Zopf und Schwert war übrigens einer
der glücklichſten des erſten Jahres Die ſchöne Erzählung
in welcher Eckhoff ſeine Lebensſchickſale ſchildert hatte mein

Frack nach vierjähriger Thätigkeit nochmals ändern Er trug
ſo lange ich kenne enge Beinkleider auf der Bühne auch zur
Zeit da die franzöſiſche Pumphoſe Mode war Als ich ihm
ſpäter einmal meine Verwunderung über ſeine Unmodernität
auf der Bühne ausſprach ſagte er Alles Enganliegende macht
jugendlich mit ſehr ſtarker Betonung jugendlich

Walther Darſteller erſter Liebhaber trug Stiefel ohne Abſätze die noch dazu knarrten von Liedtke We el ge
tauft Porth ſpielte alle Fürſten Grafen Miniſter in weißen
baumwollenen Handſchuhen weil ſolche vom Theater geliefert
wurden Gerſtorfer holte einen Theil ſeiner modernen Garde
robe aus einem Leihinſtitute das Rieſenſummen verſchlang da
uns Allen erlaubt war dort nach Belieben auf Koſten des
Theaters zu entnehmen Ueberhaupt war Kaufen ſehr verpönt

Vorgänger Gerſtorfer als zu umſtändlich weggelaſſen Jch Die Oekonomie ſcheute vor jeder größeren Ausgabe Wäh
war der Erſte der ſie ſprach und nach meiner Scene ſtellte rend meines Engagements iſt unter meinen Augen ein Militär
ich mich feſt auf der Straße an die Stelle die Gutzkow beim r vierzig bis fünfzig Mal ausgeliehen worden und jedes
Heimgange paſſiren mußte um ihm wie zufällig zu be Mal 5 Sgr Leihgeld gezahlt weil der Ankauf 5 Thaler
gegnen koſten ſollte und dieſer Preis zu hoch befunden wurde ZuSie hätten einen ſtürmiſchen Applaus verdient rief er einer Poſſe Aline ſoll man in früherer Zeit ich war
mir entgegen Damit hatte ich ihn

Aber wie geſagt am Tage ſelbſt übernahm ich oft Rollen leihen einer Waſſerflaſche gezahlt haben Bei der zweiundund da ich in den Stücken meiſtens ſchon beſchäftigt andere zwanzigſten Vorſtellung ſoll die Flaſche zerbrochen ſän und

Collegen es mir nicht gleichthun konnten ſo ſpielte ich denn mußte für voll bezahlt werden
z B zu dem Studenten Esmarch im Deutſchen Dichterleben Aus dieſem Leihinſtitut nahm ich ebenfalls und machte es
den Herzog Carl Auguſt ja es kam am Dresdnermöglich bei meiner großen Beſchäftigung mit fünfundzwanzig

oftheater das immer für ein Kunſtinſtitut allererſten Thlrn auszukommen Freilich bis zu Lackſtiefeln kam ich im
anges galt vor daß ich am Tage der Aufführung zwei erſten Jahre nicht

Rollen übernehmen und alſo Eiſele und Beiſele hieß das Ich wichſte meine Straßen Stiefel ſelbſt ſo blank als mög
Stück mit der meinigen drei ſpielen mußte Dieſe Wirth
ſchaft die mir heute unbegreiflich erſcheint machte mich damals
glücklich und mein eng Wunſch wäre geweſen womöglich
fünf verſchiedene Rollen an einem Abende ſpielen zu dürfen
Es war eine glückliche glückliche Zeit Die einzige Sorge
machte mir mein Gehalt von fünfundzwanzig Thalern mit
dem auszukommen ſehr ſchwer warx da alte und moderne
Theater Garderobe geſchafft werden mußte Von meiner Mutter
mehr anzunehmen als Erleichterungen in Bezug auf die Koſthätte mein Ehrgefühl nicht zu elaſſen und da hieß es denn

einſchränken Zum Glück war man in Dresden nicht
verwöhnt Wunderbare Leiſtungen bot die Dresdner Bühne

Vorſtellungen auch in Bezug auf pomphafte Aus
tattung großer Opern die Ausſtattung aber
moderner Stücke war in Bezug auf Decoration und de
robe jammervoll Eduard Devrient war der Erſte der ge
ſchloſſene Zimmer durchſetzte und ſie gemüthlich ausſchmückte
Jm Allgemeinen rechts und links ein Tiſch und zwei Stühle
War doch z B im Egmont der Bediente Albas klüger als
ein Herr Er ſetzte zwei Stühle wußte alſo genau daß
ranien zu der Conferenz nicht kommt Niederträchtig war

es nur daß er ſeinen Herrn nicht früher darauf aufmerkſam
machte Dieſe Weisheit beſitzt übrigens an den meiſten
Theatern Albas Dienerſchaft Auch die modernen Be
dienten waren ſo klug Es waren immer gerade ſo viel Stühle
im Zimmer als onen fich ſpäter im Zimmer zu ſetzen

und heuchelte wenn auch nicht Lack ſo doch Neuheit
Uebrigens war die unnöthige ungerechtfertigte Verſchwen

dung in tauſend Dingen am Hoftheater der Art daß Doctor
Lederer Verfaſſer der Luſtſpiele re Liebe Häusliche
Wirren Weibliche Studenten 2c jedes Mal wenn er am
Theaterbureau vorbeiging ſein Haupt entblößte und den Hut
vor ſich hinhielt Auf die Frage weshalb er das thue er
widerte er Von dem Gelde das dort oben zum Fenſter
hinausgeworfen wird kann ja möglicherweiſe einmal etwas in
meinen Hut

Das collegialiſche Diedeltnit am Dresdner Theater ſteht in
meiner Erinnerung als ein ſehr angenehmes Ein gemüth
licher Club vereinigte allabendlich einen Theil der Mitglieder
Nach dem Beſitzer der Reſtauration in deſſen Local uns ein
Separatzimmer abgelaſſen wurde nach Herrn Engel wurde
der Club Engelclub genannt Es war eine freie Ver
einigung ohne Statuten Richard Baumeiſter Serpi

ſchek Mitterwurzer Kramer MMitglieder der Königl Ke
gehörten dem Club an dazu viele friſche junge Leute aus an
deren Ständen

Humoriſtiſche Scenen die im Club vorkamen

Darſtellungen dem ClubAlbum zum
u

zheater herrſchte nachdem Eduard Devrient enich mich in dem Buche ousgeſprochen deſſen r S

per Tede freilich nur bis s re im Lederer Tichat

Wendler in genialer Weiſe durch n Tagen und machte bie

hatten Ein gelbes Zimmer figurirte jahrelang in denauf welchem die Kommoden gemalt er E W primitiv e d
war es mit der Barderobe Emil Devrient ließ ſ engen a e e e

w

e e

noch nicht beim Theater zweieinhalb Groſchen für das Aus

lich ſtrich die Sohlen in der Garderobe mit gelbem Oker an
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Donnerstag den 3 Februar

GrosserS
Volks Maskenball

jn säwmtlichen fetbch äecorirten Sälen und Bäumen

Ununterbrochen Concert und Rallimusik
von 2 Muſikchören

Der Zutritt zu den Localitäten iſt nur im Masken Coſtum S
oder Ballanzug geſtattet und bleibt es Jedermann unbenommen

I DE Punkt 7 Uhr Eröffnung ſämmtlicher Feſträume
n Um 10 Uhr Beginn derGrossen Fest Polonaise

Nach derſelben
Große lleberraſchungs Aufführung

bei welcher die ſchönſten zwei Damenmasken im günſtigſten Falle eine
S Prämie mit einem Antheil von 2000 Mark erhalten

Neue Sendung angekommen bei C Rütter

r 34 vx 4 2 e n Se W n r v ha er er J r nA I h h F r F r

S S

S Den Anordnungen der Feſtordner iſt unbedingt Folge zu leiſten und iſt das Tragen wirklicher

Billets für Herren à Stück 1 M 50 Pf für Damen à Stück 1 M ſind zu haben in den Cigarren
dungen der Herren C F G Kitzing Schmeerſtraße 43 A W Sehulze gr Ulrichsſtraße 31 beim Kaufmann

errn G Rühlemann Königsplatz 7 und Abends an der Kaſſe
NB Masken Dominos e ſind am FeſtAbend in der Garderobe in reicher Auswahl zu haben

Jeder Harlegquin hat ſich auf Wunſch der Feſtordner an der
O Ermes

Tulpanentour
Fischfangtour
Schärpentour
Namentour
Krebstour
Fächertour
Uhrentour
Libellentour
RosettentourSohildertour

etc eto

seherzhaften Gegenständen

42 Gr Ulrichsſtraße

etc eto
RBRall Orden einige Tauſend verſchiedene Nuancen in Papier Krepp

Seide Sammet mit Blumen mit FPrüchten mit Atrappen mit Ketten mit

vorbehalten

Neue Promenade 15

Schmidt Co

h vienung beſtens empfohlen

Kahn Auction
traft ſoü

en

S

Meiſtbietenden
dingungen verkauſt werden

in Halle a/S

nuar treffen wir
mit einem friſchen
Transport A und S
jähriger Ardeniſcher

S Pferden in leichtem
und ſchwerem Schlage in Malle ein

Salomone Töpferplan Nr 4

i e r an her e Wrueer

bei längerer Kündigungsfriſt bleibt Vereinbarung

Thüringische Disconto Bank

GCoschw Jüdel Halle as Markt 5
halten Lieferung ſämmtlicher Herren Bamen KinderUnd wen in den dauerhafteſten Stoffen bei ſolider reeller Be

e reichh MuſikalienLeihinſtitut von C H Herrmann halt ſich zurwer de ſm z beſtens empf Neue Muſitkalien mit höchſtem Rabatt

Ein Saalkahn mit ſämmtlichem Geſchirr ca 3000 Etr Trag

Wontag den 7 Februar a C Vormitt 11 Uhr
im Gaſthofe zum weißen Schwan in Nienburg a/S öffentlich an den

t unter den in dem Termine bekannt zu machenden Be
Weitere Auskunft ertheilt ſchon vorher Herr

J m in Berunburg ſowie der Kaufmann W G

WMontag den 31 t

Grossmamm
r Verein für Volkswohl

Vortrag Frettag d 28 Januar Abends 8 Vhr im unterehe eingang v d Brauhausgasse uus

n gros zu billigen Preiſen Ein detail
Mei iWir vergüten auf Depositen di gefl Kundinnen zur

2 i Zinſen bei täglicher Kündigung oS tägiger T Cotillon 7Ah monatlicher

957

902

839

Orden
wieder in eleganteſten Muſtern ange
langt ſind

Außer dieſen empfehle KmallI
petarden u Cosaques zu
billigſten Preiſen in ſauberſten Sorten

B Framelre
Barfüßerſtraße 6 a

Piſitenkarten
in jeder erwünſchten Schrift à 100 Stck
auf weiß Glacé 13 Sgr 6 Pf auf
Carton 15 Sgr liefert elegant und
ſchnellſtens die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

DE TTA

Schrauben u Gasrohr
Schneidzeuge

in allen Stärken ſowie einzelne Bohrer
ESchneideiſen Gewindeſtähle
Patronen Reibalen e genau
mit pract Kenntniß und aus vorzüg
lichſtem Material gearbeitet auch Repa
raturen in der Werkzeugfabrik von

Carl MelIwig
Halle a/S Landwehrſtraße 12

lassenfür Herren u Damen elegant u gering
zu ſehr billigen Preiſen Trödel 7

Damen Masken
elegante und billige ſind in großer Aus
wahl vorhanden und zu verleihen

Strohhofsſpitze 15
Ptzd gebr birk Stühle u Spiegel

S

F Kurzhals
Cfrüher A

962

Freitag Schlachtefest

Restauration
Lauffer

5212

Heute Freitag
28 Januar

Zur Viarkkthalle
Schlachtefeſt Ah h n W

Tucher sches Bier aus
973

Restaurant Victoria
Aecht Altenburger Actien und Freiherriich

Nürnberg 3 fr Biütkar ds
arl Rohde

IFriſchen Silberlachs Zan
der Karpfen Schleien
Schellſiſch Dorſch Wild
ſchwein Hirſch Dam
und Rothwild Blumen
kohl à Kopf 5 Sgr Roth
kohl Roſenkohl Brun

Reſtaurations u Gartenſtühle
Eigens zu dieſem Zweck in vielfachen

ganz neuen Formen höchſt dauerhaft an
gefertigt empfiehlt G Bey er

974 Alter Markt 3
StadtTheater

Möbel Fabrik

d pfiehltTeltower Rübchen

O Müller Nachf
Pr Magdeburger Sauerkohl
Gutkochende Hülſenfrüchte

Erbſen
Vohnen
Linſen

empfiehlt billigſt

891 Domplatz

gekocht feinſte Braunſchw
Wurſt friſche Sendung
mentlich Sardellen u Trüf
fel Leberwurſt Cheſter
Eidamer Schweizer
Limburger Käſe From
mage de brie u Hol
länd Sahnenkäſe empfiehlt

A Neumanm
9631 kl Steinſtraße

nenkreſſe Staudenſalat
em

Gustav Henning
Friſch gekochte Zunge und

Sehinken echt Hambur
ger Rauchfleiſch roh und

na

Freitag den 28 Januar 1876
Mit aufgehobenem Abonnement

um Beueſiz
für Fräulein Wlise und
Mathildoeo Kronhelm

Mozart Feier
Feſtprolog zu Mozart s 120 Ge
burtstage gedichtet und geſprochen von
Herrn Flachsland illuſtrirt durch
lebende Bilder in bengaliſcher Be
leuchtung Scenen aus Mozart s Opern

darſtellend

Hierauf
Mutterſegen

oder Die neue Fauchon
Schauſpiel mit Geſang in 5 Abthellun
gen nach dem Franzöſtſchen des G

Lemoine Muſik von H Schäffer
t Abtheilunz Der Auszug aus dem

Chamounixthale
Die Perle v Savohen

z Hülfe zur rechten ZeitOphelia vom Ballet
5H Die Heimkehr der Sa

voharden
Zu dieſer ihrer Beneſtz Vorſtellung

laden ergebenſt ein

Rlisoe und Mathtlde
928 Kronhelm

Prämiirte Oſtſee Heringe
feinſtes Marinat à St 20 Pf
ſüge Meſſ Apfelſinen à A0

Pf BRoltzeFreitag u Sonnabends
friſchen Seedorſch
empfiehlt G Friedrich

Schellacks
in in f orauger Waare à Mk 2
20 u I Ko offerirt 943
Louis Voigt gr Ulrichefir 16

Hercher s
Gicht u nhenmatismusſalbe

bekannt durch ſeine außerordentlichen Er
folge iſt nur ächt durch Bronner s
Agentur und Verſandt Comptoir
in Leipzig Albertſtraße 22 à Flaſche
mit Gebrauchsanweiſung u Verpackung
gegen Einſendung von 21 M oder ge
gen Nachnahme des Betrages zu beziehen

Atteſte zur gef Einſicht z B
Nr 807 Schönefeld b Leipzig 22/1 76

Geehr er Herr
Durch den Gebrauch Jhrer Salbe bin

ich vollſtändig wieder hergeſtellt und er
ſuche Sie noch um Ueberſendung einer
Flaſche für einen Freund von mir

Jhr dankbarer

952 G A Krug Oeconom
Steinkohiten, als engl

u westph Schmiedekohlen Gas
kohlen engl u westph Schmelz
coaks Zwickauer Stück Würfel
u V aschkohlen Guscoaks u Holz
kohlen offerirt in ganzen Lowrys
sowie im Rinzelnen
Gustav Mann junior
am Bahnhof Delitzscherstr 7

und gr Ulrichsstr 11

Böhmische Braunkohlen
Stück nnd Mittelkohlen in ganzen
Lowrys sowie im Einzelnen offerirt

billigst 551Gustav Mann junfor
Alleiniger Vertreter des

Wiener Kohlen Industrie Vereins

Kiefernes Brennholz
in ganzen Klaftern sowie auch ge

e vSeee

Die

Restaurant zur
lorelle

gr Schlamm 10b
Zu meinem am Freitag den 828

d M Abends 8 Uhr ſtattſindenden
MWinzugsschmaus

lade ich meine werthen Freunde und
Gönner mit dem ergebenen Bemerken
ein daß ich für ein ſorg ältig gewähltes
Menu wie auch für preiswürvige
Weine beſtens Sorge getragen habe

Sollte Jemand bei der cirkulirenden
Liſte übergangen worden ſein ſo bitte
Vorſtehendes als Einladung zu be
trachten Hochachtungsvoll

H 5213 F Vebee
Café Royal

Heute Freitag früh
Paprika von Kalbfleisch

Abends
Pökelknochen mit

Keerrettigu sauerkKohl
Kiülenburger Bier pikfein

Geſellſchaftszimmer mit ganz neuem
Pianino N Kochreyer
Thieme ſcher Geſangverein

Freitag den 28 Jan Abends 7 Uhr
Extraprobe

Zum
Lichtmeß Feſt

und

MaskenBall
Donnerstag

den 3 Februar
ladet freundl chſt einJugend zu Spergau

Schiepelg
Sonntag den 30 d

Tanzvergnügen
wozu freundlichſt einladet

hackt offerirt in ganzen Fuhren undr m 929 J Messerwstav Mann junforam Bannhof Doütgseheretr 7 Poſt
und gr Ubichestr 11

Bestellungen zur Anlieferung in sſtnd billig zu verkaufen
Vernburgerſtr 26 früher Geiſtthor

Sonntag den 30 d M ladet zum
Ooncert und

Haus werden prompt besorgt

u Aecachhtv W r Otto Hendel
u n l d I J I I 4

e euewkre n n nahe u
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